
 
 
 
 
 
 
 
 

Österreich - Tirol 
Im Reich des Edelweiß! 

 

     Unser Veranstalter lädt Sie ein in sein Revier zwischen Stilluptal, Zemmbachtal 
und Floitental ca. 10 km oberhalb des bekannten Ferienortes Mayrhofen/Zillertal. Von 
der Talsohle des Zemmbaches mit ca. 1.200 m ü. NN. steigt es ca. 2.500 m ü. NN. 
an. Die höchsten Erhebungen sind der Dristner (2.763 m), die Roflspitze (2.712 m) 
und der Blaser (2.695 m), es hat eine Größe von ca. 1.200 ha. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Braver Gamsbock mit 92 Punkten, erlegt im November zur Brunft!“ 
 

 

Beim vorliegenden Angebot handelt es sich um Originalinformationen des ausländischen Veranstal-
ters, die von uns auszugsweise nach bestem Wissen und Gewissen übersetzt wurden. 

 
Überreicht durch Dr. Lechner Profi-Jagdreisen, Rennweg 43, 85435 Erding, Tel. 08122-5044 

Geschäftsführer Alexander Lechner ● E-Mail: info@profijagdreisen.de 

mailto:info@profijagdreisen.de
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     Die Führung auf der Jagd erfolgt durch einen erfahrenen Berufsjäger. Ein Probeschuss ist 
Pflicht. Zur Gamsjagd, der Hauptwildart dieses herrlichen Reviers, steht Ihnen in ca. 1.300 m 
ü. NN eine komfortable Jagdhütte zur Verfügung. Es besteht aber auch die Möglichkeit, in 
Ginzling in einem Gasthof oder Hotel zu übernachten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
I. JAGDTERMINE: 
 

Gamswild   01.08.-15.12./Brunft ca. 10.11.-30.11. 
 
Rehwild Kl. I und II 01.06.-31.10. 

Kl. III  01.06.-31.12./Blattzeit ca. 25.07.-08.08. 
 
Birkhahn   Mai (jährlich unterschiedlich) 
 
Murmeltier   15.08.-30.09. 
 
 

II. PREISE/LEISTUNGEN/PROGRAMME: 
 

1. Jagdkosten 
Führungsgebühr je angefangener Tag für Jäger     90 € 
           für Nichtjäger     60 € 
Hüttenbenutzung pro Tag im Hochgebirge kostenlos 
Hüttenbenutzung pro Person und Übernachtung im Tal    20 € 
(Hüttenaufenthalt nur mit Selbstverpflegung!) 
Tiroler Jagdgastkarte gültig für 14 Tage       35 € 
Schussgeld für den Jagdführer, Gamsbock      60 € 
     Gamsgeiß, Rehbock     45 € 
     Murmeltier      20 € 
 
 

     Die Tiroler Jahres-Jagdkarte kostet 115 €. Dazu benötigen wir eine Kopie von Ihrem 
Jagdschein und ein Passfoto. Bei einer Jahres-Jagdkarte ist eine Zahlungsbestätigung 
erforderlich sowie eine Mitgliedsnummer. Sie können allerdings auch eine 14-Tages-
Jagdkarte direkt beim Jagdleiter vor Ort lösen. Diese kostet nur 35 €. 
 

 
 

„Herbstnebel im Hochgebirge nach erfolgreicher Pirsch!“ 
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2. Abschussgebühren 
 

GAMSWILD: 
 

Böcke und Geißen 
 
ab 70,01 bis 80 Punkte         800 - 900 € 
80,01 bis 85 Punkte      1.200 € 
85,01 bis 90 Punkte      1.400 € 
90,01 bis 95 Punkte      1.800 € 
jeder weitere Punkt           70 € 
 
Alterszuschlag Klasse I: 
bei Gamsböcken ab      8 Jahre         50 €/Jahr 
bei Gamsgeißen ab     10 Jahre         50 €/Jahr 
 
I-er Bock ab 8 Jahre, pauschal = 2.000 € 
I-er Geiß ab 10 Jahre, pauschal = 1.800 € 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

REHWILD: 
 

Böcke 
 

bis 250 Gramm      450 € 
250,1 bis 300 Gramm     620 € 
300,1 bis 350 Gramm     790 € 
über 350 Gramm  1.000 € 

 
 

BIRKWILD: 
 

Spielhahn      1.000 € 
 
Mit Schrot beschossen gilt als erlegt! 
Mit Kugel angeschweißt und nicht gefunden gilt als erlegt! 

 
 
 

„Erschöpft, aber zufrieden, mit altem Gamsbock!“ „Reifer Bergbock zur Blattzeit erlegt!“ 
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MURMELTIER: 
 

Je Murmeltier (Bär, Katze, Affe)   250 € 
 
Angeschweißt und nicht gefunden gilt als erlegt! 
 
Die Pirschführung ist mit jedem Pirschführer pro Tag extra zu verrechnen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
III. ZAHLUNGSBEDINGUNGEN: 
 

1. Anzahlung:  
     500 € pro Jäger sowie die Vermittlungsgebühr.  

  Sie erhalten einen Gutschein / Voucher im Wert von 500 € pro Jäger. 
Die Kosten für den Jagdführer, die Jagdkarte sowie Unterkunft und Verpflegung sind 
direkt vor Ort zahlbar. 
Die Zahlung der Abschussgebühren erfolgt gem. dem Jagdprotokoll, unter Abzug der 
Anzahlung, nach der Jagd über den Jagdvermittler Dr. Lechner Profi-Jagdreisen. 

 
2. Stornierungen: 

     Für eine verbindlich gebuchte und bestätigte Jagdreise berechnen wir folgende 
Stornogebühren: 
Bis  90 Tage vor Reiseantritt   50 % aus Jagdarrangement 
unter  90 Tage vor Reiseantritt 100 % aus Jagdarrangement 
Generell gilt: Geleistete Zahlungen werden nicht zurückgezahlt! 
Wir empfehlen daher dringend den Abschluss einer Reiserücktrittskosten-Versicherung! 

 

     Sämtliche für die bestätigte Buchung angefallenen Kosten (z.B. Hotelbuchung etc). 
werden bei Stornierung in Höhe ihres Anfalls berechnet. Die Vermittlungsgebühr ist im 
Falle eines Rücktritts generell fällig. 

 

 
IV. ALLGEMEINES: 
 

A.  Waffen 
1)       Für die Jagd in Österreich können Sie die gleichen Waffen verwenden wie bei 

uns auf vergleichbares Wild, eingeschossen auf 200 m. Das Mindestkaliber für 
Gams ist die .243 Winchester. Ein Probeschuss ist Pflicht! 
 

„Zwei Mankei nach frühem Wintereinbruch erlegt!“ „Erfolgreicher Murmel-Jäger mit seinem erfahrenen Jagdführer!“ 
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2)       Die Einfuhr Ihrer Jagdwaffen und der dazugehörigen Munition nach Österreich ist 

problemlos. Sie benötigen hierzu Ihren Europäischen Feuerwaffenpass und Ihren 
deutschen Jagdschein. 

 
3)       Den Jagdschein für Tirol erhalten Sie, soweit nichts anderes vermerkt, gegen 

Kostenerstattung im Revier. 
 
4)       Wir empfehlen Ihnen, Ihre Jagdhaftpflichtversicherung auf Österreich ausdehnen 

zu lassen. 
 
5)       Wenn Sie mit dem PKW einreisen, bitte die grüne Versicherungskarte mitneh-

men. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

B.  Allgemeine Bestimmungen 
     Zur Jagdausübung ist eine Tiroler Jahresjagdkarte oder eine 14 Tage gültige Jagd-
karte erforderlich. Wir bitten um die Zusendung einer Fotokopie Ihres gültigen Jagd-
scheins (1 Passfoto, um vor der Jagd für Sie eine Tiroler Jahresjagdkarte lösen zu 
können) beziehungsweise ist beim Jagdleiter eine 14 Tage gültige Jagdkarte erhältlich. 
 
     Die Freigabe des zum Abschuss bestimmten Wildes ist ausschließlich Sache des 
Berufsjägers. 
 
     Sämtliche Geweihe, Gehörne und Krucken verbleiben bis nach der vorgeschriebe-
nen Pflichttrophäenschau beim Revierjäger. Sollte ein Jagdgast trotzdem den Wunsch 
haben, seine Trophäe sofort mit nach Hause nehmen zu wollen, hat er zur Sicherstel-
lung der Vorlage zur Pflichttrophäenschau je Trophäe eine Kaution von € 250,00 zu 
hinterlegen, die sofort nach Vorlage zurückgezahlt wird. 
 
Als Trophäen stehen dem Jagdgast zu: 
Gamswild - Krucken, beim Winterbock Krucke und Bart 
Rehbock - Gehörn 
Birkhahn/Murmel das ganze Stück 
 
     Will der Gast die Decke seines erlegten Stückes, so kann er es zum Tagespreis er-
werben. Hat der Gast ein Stück Wild erworben, sind wir auch gerne bereit, ihm dieses 
zu zerwirken. 

„Junger Jäger mit seiner ersten Gams!“ „Im Hochgebirge wird oft vom Rucksack aus geschossen!“ 
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     Wird von einem Jagdgast vorsätzlich oder grob fahrlässig ein nicht freigegebenes 
Stück Wild erlegt, wird die doppelte Abschussgebühr fällig. 
 

     Kommt ein angeschweißtes Stück Wild trotz Nachsuche mit dem Schweißhund 
nicht zur Strecke, hat der Jagdgast 50 % der Abschusskosten zuzüglich des verloren-
gegangenen Wildbrets zu ersetzen. Fehlschüsse werden mit € 100,00 berechnet, so-
fern das beschossene Stück nicht mit einem weiteren Schuss zur Strecke kommt. 
 

     Die Jagdausübung und Fahrten innerhalb des Reviers erfolgen auf eigene Gefahr 
und Risiko.  
Für eine erfolgreiche Pirsch kann keine Gewähr geleistet werden. 
Die Mitnahme von Hunden in die Reviere ist nicht gestattet. Grundsätzlich stehen dem 
Jagdgast 3 Tage zur Jagd zur Verfügung. Ist er in dieser Zeit nicht zu Schuss gekom-
men, ist eine Verlängerung nur ausnahmsweise möglich. Dem Jäger ist die Trophäen-
bewertungsliste vorzulegen. Jegliche Abrechnung ist ausschließlich mit dem Jagdherrn 
oder dessen Bevollmächtigen zu machen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

     Der Jagdgast hat die Möglichkeit, vor oder auch nach der Jagd in unserem Jagd-
haus im Tal gegen Verrechnung zu wohnen (auch mit Familie). 

 

     Bei der Abrechnung/Bewertung der Trophäe muss der Jagdgast eine Abweichung 
von +/- 15% der gebuchten Trophäenstärke (Größe in cm, Punkte, g/kg, etc.) akzeptie-
ren. Die Trophäen bleiben bis zur vollständigen Bezahlung der Schlussrechnung Ei-
gentum des Veranstalters/Reviers. 

 
C.  Sonstiges 

 

1)      Zu allen unter II. genannten Preisen ist, wenn nichts anderes vermerkt, die ös-
terreichische Mehrwertsteuer in Höhe von 20 % hinzuzurechnen. 

 

2) Unterkunftsmöglichkeiten: 
 

     Bitte geben Sie uns bei Buchung bereits bekannt, welche Unterbringungswün-
sche Sie haben; wir reservieren Ihnen dann gerne die notwendigen Zimmer. 

 
Preis- und Programmänderungen vorbehalten.         Stand: 13. Januar 2023 

 
Weitere Informationen sowie detaillierte Angebote auf Anfrage! 

(Auch Flugangebote, evtl. Visum, Hilfe bei Waffen- und Trophäeneinfuhr)  
Kontaktieren Sie uns! 

„Dieser Pirschgang hat sich sichtlich gelohnt!“ „Mankei, die Kobolde der Berge!“ 
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Weitere Jägerträume! 


